Und wann ist es Liebe?
(aus Landgraf u.a. (1999): Homo hetero bi normal?! Sexuelle Orientierung – Methoden für die Jugendarbeit. Kiel)

Inhalt: Es geht um die Bewertung von Verhaltensweisen als Zeichen für eine Liebesbeziehung. Die Jugendlichen setzen sich mit der Frage auseinander, wie sie bestimmte Verhaltensweisen in der Begegnung von zwei Personen/ von Pärchen wahrnehmen und bewerten. Es werden Verhaltensweisen von gleichgeschlechtlichen und gemischtgeschlechtlichen Begegnungen verglichen. Es können auch die den Geschlechterrollen zugewiesene Verhaltensweisen sichtbar gemacht und hinterfragt werden (z.B. Bewertung  verschiedener Formen der Körperkontaktes wie Händchenhalten bei Mädchen und Jungen).

Die Arbeit in gleichgeschlechtlichen Kleingruppen ermöglicht, die unterschiedliche Interpretation von Verhaltensweisen und die Bewertungen von „erlaubten“ Verhaltensweisen für Jungen und Mädchen (z.B. Küssen auf die Wange zur Begrüßung) deutlicher herauszuarbeiten. So kann auch der Austausch zwischen Jungen und Mädchen in den Vordergrund gestellt werden.

Alter: ab 10 Jahre


Methode: Kleingruppenarbeit (auch Einzelarbeit und Auswertung in der Gesamtgruppe)

Material:  Arbeitsbögen, Papier mind. DIN A2-Bögenoder Packpapier, rote Stifte, Scheren, Klebe

Zeit:
45 Minuten (Variante  90 Minuten)

Durchführung:

1. Bildung von Kleingruppen ggf. gleichgeschlechtlich (4-5 Personen)

2. Die Gruppen bekommen einen großen leeren Papierbogen, Klebe, einen roten Stift, eine Schere und den möglichst auf DIN A3 vergrößerten Arbeitsbogen.

3. Aufgabe ist es, die verschiedenen Verhaltensweisen auszuschneiden und in eine Rangfolge zu bringen, so dass eine Steigerung der Intimität der Verhaltensweisen deutlich wird: Von freundschaftlichem bzw. unverbindlichem Verhalten bis hin zu eindeutig (sehr) intimen Verhalten.

4. Anschließend soll mit einem roten Herz gekennzeichnet werden, an welcher Stelle eindeutig eine erotische Beziehung bzw. eine Liebesbeziehung anfängt.

-
Zwischen Mädchen und Junge

-
Zwischen Mädchen und Mädchen

· Zwischen Junge und Junge

5. Vorstellen der Gruppenergebnisse und Vergleich

Fragen für die Auswertung:

- Wo liegen die Unterschiede/Gemeinsamkeiten in den Ergebnissen?

- Gibt es Unterschiede zwischen Mädchen und Jungen in der Bewertung? 

- Welche sind die Gründe dafür?

- Ist das fair/ gerecht?

- Gibt es Unterschiede zwischen gleich- und gemischtgeschlechtlichen Paaren?

Variante der Vorstellung:

6. Für die Auswertung im Plenum sucht sich jede Kleingruppe ein Liebespaar aus und erklärt die „Rangfolge“ anhand einer Liebesgeschichte.

Durch die Liebesgeschichten bleibt die Vorstellung der einzelnen Gruppenergebnisse bis zum Schluss spannend, bringt viel Spaß und es wird auch deutlich, warum sich die Rangfolge in einigen Punkten unterscheidet.
Miteinander reden

Nebeneinander sitzen

Sich seine Sorgen erzählen

Sich anlächeln

Sich nachmittags treffen

Auf den Mund küssen

Petting

Sich gegenseitig helfen

Sich umarmen

Hand in Hand gehen

Sich streicheln

Gemeinsam Hausaufgaben machen

Sich gemeinsam nackt ausziehen

Auf die Wange küssen

Jemanden zum Eis einladen

Zusammen ins Kino gehen

Miteinander tanzen

Auf den Po fassen

Zusammen in einem Zimmer schlafen

Arm in Arm gehen

An die Brust fassen

Sich gemeinsam selbst befriedigen

